
                      ANHANG:  I‐V400 : Option Funkverbindung  SOLAR‐02 

 

 
A.1.0  Messung der I-U Kennlinie im Radiofrequenz-Modus mit dem SOLAR-02 
 

In diesem Modus wird die Temperatur des PV-Moduls und die aktuelle Einstrahlung 
während der I-U Kennlinienmessung mit dem externen Datenlogger SOLAR-02 erfasst. 
Somit ist eine kabelungebundene Messung zwischen dem I-V400 und der Referenzzelle 
HT304 möglich. Andererseits ist bei dieser Messmethode eine sofortige Umrechung der 
Messwerte nach STC nicht möglich, aufgrund der fehlenden Temperatur und 
Einstrahlungswerte. Erst nach der drahtlosen Übertragung dieser Werte vom SOLAR-02 
auf das I-V400  können auch die STC Kennlinien und STC Messwerte angezeigt werden. 
 

ACHTUNG 
 

 

 Die maximal zulässige  Spannung zwischen den Eingängen P1, P2, C1, 
und C2 ist 1000V DC. Messen Sie keine Spannungen, die die 
vorgeschriebenen Grenzen übersteigen.  

 Der max. zulässige Strom beträgt 10A. Wenn Sie die Stromgrenzen 
überschreiten, könnten Sie das Instrument beschädigen  und/oder seine 
Bestandteile oder  Ihre Sicherheit  gefährden. 

 Führen Sie keine Messungen an PV Modulen durch, die noch mit dem 
Wechselrichter verbunden sind.  

 
1. Schalten Sie das I-V400 durch Drücken der ON/OFF Taste ein 
 
 

15/06/10   15:34:26  

 

V d c  =     0 . 0  V  

 

I r r    =   -  -  -   W / m 2  

 

T c    =   -  -  -     ° C   

Modul: EuroPower 210 
    

Temp: 
 

Aux 
 

  

Auswahl I – V     

Der hier vom Messgerät dargestellte Bildschirm wird 
angezeigt, wobei : 

 Vdc = DC Ausgangs-Spannung des Modul, die 
gemessen wird,  zwischen den Eingängen C1 und C2 
des  Messgerätes  

 Irr = Einstrahlungsstärke (gemessen mit der 
mitgelieferten Referenzzelle) 

 Tc = Zellentemperatur gemessen mit der 
Temperatursonde 

 Modul = Modell des zuletzt verwendeten Moduls aus 
der internen Datenbank    

 Temp = Messmethode für Temperaturmessung 
    (Option Aux, Auto, Manuell stehen zur Auswahl) 
 Das blinkende Symbol “ ” bedeutet, dass die rf 

Funktion aktiviert wurde. Solange eine stabile 
Funkverbindung mit dem SOLAR02 besteht, bleibt   

     das  Symbol “ ”  fest im Display stehen. 
  

 
2. Überprüfen Sie, ob beim I-V400 die Option „Remote JA“ im Menü 

Einstellungen/Solarmeter ausgewählt wurde (siehe Kapitel A.1.0,  Seite 6). 
 

3. Schalten Sie das SOLAR-02 ein. Erscheint die Anzeige   im oberen Teil der 
Anzeige, so ist der Radio Frequenz Modus  rf aktiv.  Die Aktivierung/Deaktivierung des 
Radio Frequenz Modus (rf) erfolgt durch Einschalten des SOLAR02 bei gleichzeitig 
gedrückter FUNC Taste (siehe auch Anleitung SOLAR-02). 

 

4. Überprüfen Sie auch, ob beim SOLAR02 die entsprechenden Spezifikationen der 
verwendeten Referenzelle HT304 (Parameter Alpha und Sensorausgangsignal) korrekt 
eingestellt sind. (siehe Anleitung SOLAR-02). 
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15/05/10   15:34:26  

V d c  =     0 . 0  V  

I r r    =    -  -  -  W / m 2  

T c    =    -  -  -    ° C   

Modul: EuroPower 210 

Rec. aktivieren  

Einstellungen  
Typ     

 
5. Drücken Sie die ENTER Taste. Wählen Sie das 

“Einstellungen” Feld und bestätigen erneut mit 
ENTER, um in den nächsten Bildschirm zu kommen 
und den Typ des PV Moduls und die Anzahl der 
Module im String einzustellen. 

Auswahl  I - V 

   
15/05/10     15:34:26  

Type   : SUNPOWER 210 
A n z a h l  M o d u l e :  1 5  
R s      :     A u t o  
T e m p  :  M a n u e l l  
W e r t  :  5 1 ° C    
P m a x  =  2 1 0    
V o c  =  4 7 . 7 0    
V m p p  =  4 0 . 0 0    
I s c  =  5 . 7 5    
I m p p  =  5 . 2 5    

     

 S E T  

6. Mittels der Pfeil- Tasten ( , ) wählen Sie aus der 
Datenbank des Messgerätes das Modul (Type)  

 

7. Mittels der Pfeil- Tasten (,) wählen Sie das Feld 
“Anzahl  Module: ” und mittels der Pfeil- Tasten 
 ( , ) wählen Sie die Anzahl der Module des zu 
prüfenden Strings.  
Die maximale Anzahl von Modulen ist 50.   

 

8. Mittels der Pfeil-Tasten (,) wählen Sie die den 
Punkt “Rs” an und mittels der Pfeil- Tasten ( , )  

       wählen Sie den Modus “Manual”(manuell) oder 
“Automatic”(automatisch) für die Serienwiderstands 
Messung ( Auswahl „auto“ wird empfohlen) 

 
9. Mittels der Pfeil- Tasten (,) Wählen Sie die den 

Punkt “Temp” an und mittels der Pfeil- Tasten ( , ) 
wählen Sie den Modus Auto, Manuell oder Aux: 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
10. Bestätigen Sie mit SAVE und die “Daten gespeichert” 

Meldung wird für eine Weile angezeigt. Drücken Sie 
die ESC/MENU Taste zum Verlassen ohne zu 
speichern und Rückkehr zum vorigen Bildschirm 

 

  

15/05/10   15:34:26  

V d c  =     0 . 0  V  

I r r    =  -   -   -   W / m 2  

T c    =  -   -   -   ° C   

 
REC aktivieren  

Einstellungen  
Typ     

11. Drücken Sie nun die ENTER Taste. Wählen Sie das 
 “REC aktivieren” Feld und bestätigen erneut mit 
ENTER, um den Aufzeichnungsmodus beim SOLAR-
02 zu starten. Die Meldung „Remote Unit rec…” wird 
kurz angezeigt.  

 
Hinweis: Das SOLAR-02 muss sich in der Nähe 
(max. 1m) vom I-V400 befinden um den Startimpuls 
für die Aufzeichnung empfangen zu können. 

 Auswahl  I – V     

Auto:        automatische Messung der Modultemperatur, ermittelt aus der   
                 gemessenen Leerlaufspannung 
Manuell:  Die Modultemperatur wird durch den Benutzer manuell eingegeben und  
                 hinterlegt. 
Aux:        Die Temperatur wird mit Hilfe des am AUX Eingang angeschlossenen  
                Temperaturfühlers PT300N gemessen
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12. Positionieren Sie nun das SOLAR-02 wie nachfolgend beschrieben in unmittelbarer 

Nähe der zu überprüfenden PV-Module. 
13. Als vorbereitende Maßnahme verwenden Sie das M304 (Inklinometer bzw. 

Neigungsmesser) und richten Sie es plan zum PV-Modul aus. Überprüfen Sie, ob der 
Schatten der Sonnenstrahlen innerhalb der vorgegebenen Grenzen liegt (siehe Bild 
1). Im sonstigen Fall würde der Einfallswinkel zwischen den Sonnenstrahlen und der 
Oberfläche des PV-Moduls zu gross sein und somit zu stark abweichen von den 
Testkonditionen der Solarmodul-Hersteller. Damit könnten die gemessenen Daten 
nicht normgerecht mit den Herstellerdaten verglichen werden und es wird empfohlen 
die Messung zu einer anderen Tageszeit zu wiederholen. 

14.  Verbinden Sie den Mono oder Multi Ausgang der mitgelieferten HT304 Referenzzelle 
(Einstrahlungssensor) über das Verbindungskabel mit dem PYR/CELL Eingang  des 
externen Datenloggers SOLAR-02  

15. Befestigen Sie die Referenzzelle an der Halterung mit Hilfe der Schrauben und 
richten Sie es mit den Anschlüssen nach unten zeigend aus. Die Zelle muss 
unbedingt exakt parallel zur Lage der PV-Module ausgerichtet werden. 

16. Verbinden Sie (sofern benötigt) die PT300N Temperatur Sonde mit dem TEMP 
Eingang des SOLAR-02 und kontaktieren Sie die Temperatur-Sonde mit der 
Rückseite des Solarmoduls. 

17. Verbinden Sie das Messgerät I-V400 über die Eingänge P1, C1 und P2, C2 mit dem 
Solarmodul oder dem String der geprüft werden soll, den negativen Pol mit P1 und 
C1, den positiven Pol mit P2 und C2 ( siehe Bild 2). 

 
15/05/10   15:34:26  

V d c  =     3 6 7  V  

I r r    =  -  -  -   W / m 2  

T c    =     4 5   ° C   

Module: SUNPOWER 210 
 

 

Auswahl  I – V     

18. Der hier vom Messgerät dargestellte Bildschirm wird  
         nun angezeigt: 
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M304 Inklinometer  
Winkel  nicht ok 

Einfallswinkel 
Sonnenstrahlen 

M304 Inklinometer  
Winkel  ok 

 
 

Bild 1: Positionierung des M304 (Inklinometer/Neigungsmesser) 
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Bild 2: Anschluss I-V400 und SOLAR02 am PV-Modul/ String 
 

ACHTUNG 
 

 

Nach Drücken der GO/STOP Taste können verschiedenste Meldungen 
angezeigt werden (z.B. Anzahl der Module prüfen, Spannung zu gering etc. 
ohne dass das Messgerät eine Prüfung ausführt (siehe Anleitung I-V400 
Kap 6.4). 

 
15/05/10     15:34:26  

  V d c =     3 6 7  V  

 I r r    =    - - -  W / m 2  

 Tc   =          Auto    °C  
 
 Module: SUNPOWER 210 

Messung… 
    

 
19. Drücken Sie die GO/STOP Taste zum Starten  

der Messung. Wenn keine der vorausgehenden 
Fehlermeldungen festgestellt werden, erscheint 
die Meldung “Messung…...” im Display für etwa 5 
sec. 

 

Auswahl          I – V     
 

15/05/10     15:34:26  

 
V o c  =  1 5 . 2   V  
V m p p  =  1 4 . 7   V  
I m p p  =  4 . 7   A  
I s c  =  5 . 2   A  
P m a x  =  2 0 0   W  
F F  =  7 7 . 1   %  
I r r  =  -  -  -   W / m 2  
T c  =  A u t o    
 

Ergebnis  @ OPC 

20. Am Prüfende werden zunächst die gemessenen 
Werte (OPC) der typischen Modulparameter 
angezeigt. 
 
Hinweis:  
Die auf STC-Bedingung umgerechneten Werte 
werden erst nach Übertragung der Messdaten vom 
SOLAR-02 in das I-V400 angezeigt. 

 
 Auswahl         I – V     
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15/05/10   15:34:26  

 
V o c  =  1 5 . 2   V  
V m p p  =  1 4 . 7   V  
I m p p  =  4 . 7   A  
I s c  =  5 . 2   A  
P m a x  =  2 0 0   W  
F F  =  7 7 . 1   %  
I r r  =  - - -   W / m 2  
 
D a t e n t a b e l l e     

 

I - V  G r a f i k   

P W R  G r a f i k   

21. Drücken Sie ENTER für die Darstellung der  
OPC Mess-Ergebnisse (bei 
Betriebsbedingung) in beiden Modi,  
numerischen Modus (Tabelle) oder 
graphischen Modus (Graphik)  

22. Mittels der Pfeiltaste  oder ENTER
gelangen Sie zur Auswahl Tabelle oder 
Graph (Darstellung der I-U-Kennlinie) 

23. Drücken Sie die SAVE Taste zum 
Abspeichern des Prüfergebnisses oder die 
ESC/MENU Taste zum Verlassen  ohne 
abzuspeichern  und Rückkehr ins Haupt-
Menü. 

Auswahl I – V     

 
15/05/10   15:34:26  

V d c  =     0 . 0  V  

I r r    =  -   -   -   W / m 2  

T c    =  A u t o  ° C   

 
REC Stoppen  

Einstellung  
Typ     

 
24. Haben Sie Ihre Messungen beendet, so drücken 

Sie die ENTER Taste und wählen Sie die 
Auswahl  “Stop Aufzeichnung”. Bestätigen Sie 
mit ENTER. Die Meldung “Warte” und “STC 
Daten verfügbar in MEM” wird angezeigt. 

 
 

Auswahl  I - V 

 
25. Positionieren Sie nun das SOLAR-02 in die Nähe vom I-V400. 
 
26. Die Meldung “Download data” sollte nun im Display vom I-V400 angezeigt werden, 

gleichzeitig erscheint die Meldung “Send” im Display vom SOLAR-02. Jetzt werden 
die mit dem SOLAR-02 aufgezeichneten Einstrahlungswerte und Temperaturwerte 
auf das I-V400 übertragen. 

 
27. Am Ende der Datenübertragung wird das I-V400 automatisch die Daten aus dem 

SOLAR-02 (fest eingestelltes Messintervall von 5 sec) den im I-V400 bereits 
abgespeicherten Messdaten zeitlich zuordnen.  
 

28. Nun können Sie sich die STC Daten (Messwerte und I-U Kennlinie) zu den einzelnen 
Messungen anzeigen lassen:  - ESC Taste Drücken 

- Menue MEM Datenabruf wählen 
- Messung auswählen mit ENTER 
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A.1.1   Solarmeter / Referenzzelle HT304 einstellen 
 
Dieser Abschnitt beschreibt die Einstellung / Anpassung des Ausgangssignals der Duo-
Referenzzelle HT304 an das I-V400 und den externen Datenlogger SOLAR-02 
 
Die Werte dieser Parameter sind auf der Rückseite der Referenzelle aufgedruckt für 
die MONO-KRISTALLINEN und die MULTI-KRISTALLINEN Typen der  PV Module 
 
 

15/06/10   15:34:26  
  

R e m .  U n i t   I - V    < J A > 
 
S e n s  
A l p h a  

 
 3 1 . 0m V / k W / m 2  
:  0 . 0 4 0     %  / ° C  
 
 
 
 
 
 
 
 

 Mit SAVE speichern 
  

1. Bewegen Sie den Cursor beim I-V400 im Menue 
SET Einstellungen auf “Solarmeter ” mittels der 
Pfeil-Tasten (,) und bestätigen mit ENTER 

 
2. Die Anzeige zeigt den nebenstehenden Bildschirm, 

der es erlaubt die Messmethode (Remote unit) 
 
Yes = Messung mit dem SOLAR-02  

      No = Messung ohne SOLAR-02 
 

und die Daten der verwendeten  Referenzzelle 
HT304 einzustellen: das Ausgangssignal in 
“mV/W/m2“, den Temperaturkoeffizienten in „%/°C“ 
(Daten nur einstellbar sofern die Auswahl “Remote 
unit I-V <No> ausgewählt wurde.) 

  
3. Stellen Sie den Wert mittels der Tasten ( , ) ein 
 
4. Bestätigen Sie mit SAVE und die Meldung “Daten 

gespeichert” wird für eine Weile angezeigt 
 
5. Möchten Sie ohne Abzuspeichern und Rückkehr zum 

vorigen Bildschirm, dann drücken Sie die 
ESC/MENU Taste. 

 

 
Hinweis: 
Sofern Sie die Messung mit dem externen Datenlogger SOLAR-02 durchführen möchten 
(Auswahl „JA“), müssen Sie die Parameter der verwendeten Referenzzelle direkt am 
SOLAR-02 eingeben (siehe Anleitung SOLAR-02). 
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